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DIESER BEBAUUNGSPLAN IM SINNE DES §
30 BauGB IST GEMASS § 2 ABSATZ 1
BauGB DURCH BESCHLUSS DES RATES DER
STADT WARENDORF VOM 5.9. 1990 AUF-
GESTELLT WORDEN.

DER BESCHLUSS IST AM 05 03. 1993
BFFENTLICH BEKANNTGEMACHT WORDEN,

DIESER BEBAUUNGSPLANENTWURF UND DIE
BEGRUNDUNG SIND GEMASS § 3 ABSATZ 2
BauGB LAUT BESCHLUSS DES RATES DER
STADT WARENDORF VOM 17.12.1992 '
EINSCHLIESSLICH DER GESTALTERISCHEN
FESTSETZUNGEN OFFENTLICH AUSZULEGEN
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BURGERMEISTER RATSMITGLIED SCHRIFTF.
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DIESER BEBAUUNGSPLANENTWURF UND DIE
BEGRUNDUNG HABEN GEMASS § 3 ABSATZ 2

BauGB IN DER ZEIT VOM 15.03 1993 BIS

16.04.1993 EINSCHLIESSLICH DER GE-
STALTERISCHEN FESTSETZUNGEN OFFENT-
LICH AUSGELEGEN.

WARENDORF, DEN 16.04.1993

DER STADTDIREKTOR
IM AUFTRAG

DIESER BEBAUUNGSPLANENIWURF EIN-
SCHLIESSLICH SEINER FESTSETZUNGEN
UBER DIE AUSSERE GESTALTUNG BAU-
LICHER ANLAGEN NACH § 81 ABSATZ 4
BauO NW (GESTALTERISCHE FEST-
SETZUNGEN) IST GEMASS § 10 BauGB
DURCH BESCHLUSS DES RATES DER

STADT VOM  5.7.1993 ALS SATZUNG

BESCHLOSSEN WORDEN. DIE BEGRUN-
DUNG HAT AM VERFAHREN UND AN DER
BESCHLUSSFASSUNG TEILGEN
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BURGERMEISTER RATSMITLGIED SCHRIFTF.

s. 2.08%2. Anderung im
vereinfachten Verfahren

FUR DIESEN BEBAUUNGSPLAN EINSCHLIESS-
LICH SEINER FESTSETZUNGEN UBER DIE
AUSSERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN
NACH § 81 ABSATZ 4 BauO NW (GESTAL-
TERISCHE FESTSETZUNGEN) WURDE MIT
ERKLARUNG VoM (3, MAI1994cemass § 11
ABSATZ 3 BauGB BEKANNTGEGEBEN, DASS
KEINE VERLETZUNG VON RECHTSVOR-
SCHRIFTEN NACH § 6 ABSATZ 2 BauGB
GELTEND GEMACHT WIRD. .

MUNSTER, DEN (3, MAI 1994

Bezirksregierung Miinster

Oberreglerungsbaurat

DIESER GEMASS § 11 ABSATZ 1 BauGB AN-
GEZEIGTE BEBAUUNGSPLAN IST GEMASS

§ 12 BauGB AB 23.07.1994 ZU JEDER-
MANNS EINSICHT AUSGELEGT. DIE DURCH-
FUHRUNG DES ANZEIGEVERFAHRENS, -BEf—
RSB C O US S BEe RATILS WOM

SOWIE ORT UND ZEIT DER AUSLEGUNG
SIND AM 23.07.1994 GEMASS § 19 DER
HAUPTSATZUNG DER STADT WARENDORF VOM
20.12., 1984, ZULILTZT GEANDERT

AM 13.06.1990 OFFENTLICH BE-
KANNTGEMACHT WORDEN. AUF DIE VOR-
SCHRIFTEN DER §§ 44, 214 UND 215
BauGB SOWIE § 4 ABSATZ 6 GO NW WURDE
VERWIESEN.,

DER STADTDIREKTOR
IM AUFTRAG
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TEXLICHE FESTSETZUNGEN

XXXX IM BEREICH ZWISCHEN FRECKENHORSTER STRASSE UND DER GE-
KENNTZEICHNETEN ABGRENZUNG XXXX SIND FENSTER UND TUREN
MIT DER SCHALLSCHUTZKL ASSE 2 MIT EINEM SCHALLDAMMWERT
VON 30 - 40 DB UND EIN AUBENWANDAUFBAU MIT EINEM SCHALL-
DAMMWERT VON 39 DB ZU VERWENDEN.

GESTALTERISCHE FESTSETZUNGEN (GEM. § 81 BAUNVO)

DACHAUFBAUTEN UND EINSCHNITTE MUSSEN EINEN ABSTAND VON 1,0 M
ZU DEN GIEBELSEITEN EINHALTEN. OBERHALB DES 1. DACHGESCHOSSES
SIND DACHAUFBAUTEN UND EINSCHNITTE NICHT ZUILASSIG.

DER VORGARTEN IST IM EINSEHBAREN BEREICH GARTNERISCH ZU GE-
STALTEN - AUSGENOMMEN DIE FLACHEN FUR GARAGENZUFAHRTEN,
STELLPLATZE UND HAUSEINGANGSBEREICHE.

DACHNEIGUNG

TEXTLICHER HINWEIS

X X IM BEREICH ZWISCHEN DEN GEKENNTZEICHNETEN ABGRENZUNGEN XXXX-
X X X WIRD EMPFOHLEN MIND. FENSTER UND TUREN MIT DER SCHALL-
SCHUTZKLASSE 1 MIT EINEM SCHALLDAMMWERT VON 25 - 29 DB EIN-
ZUBAUEN.

RECHTSGRUNDLAGEN

1. §§ 4 UND 28 GEMEINDEORDNUNG FUR DAS LAND NORDRHEIN-WEST-
FALEN IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 13.108.1984
(GV Nw 1984, S. 475), ZULETZT GEANDERT DURCH GESETZ VOM
03.04.1992 (GV NW S.124 )

2. § 1 - 4 UND 8 - 13 DES BAUGESETZBUCHES (BauGB) IN DER
FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 08.12.1986 (BGBL. I S. 2253
ZULETZT GEANDERT DURCH E VERTRAG VOM 31.08.1990 (BGBL. II
S. 889, 1122)

3. BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BAUNVO) IN DER FASSUNG DER BEKANNT-
MACHUNG VOM 23.01.1990 (BGBL. I S. 127)

4. § 81 DER BAUORDNUNG FUR DAS LAND NORDRHEIN-WESTIFALEN
(BAUONW) VOM 26.06.1984 (GV NW 1984, S. 419), ZWLETZT
GEANDERT DURCH GESTZ VOM 20.06.1989 (GV NW 1989, S. 432)
IN VERBINDUNG MIT § 9 ABS. 4 BAUGB

5. PLANZEICHENVERORDNUNG (PLANZVO) VOM 18.12.1990 (BGBL. I S.58)

PLANZEICHENERKLARUNG

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

ALLGEMEINES WOHNGEBIET

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
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VORHANDENES 10KV - STROMVERSORGUNGSKABEL
(UNTERIRDISCH) /

INFORMATIONSKABEL
WOHNGEBAUDE —VORHANDEN —
NEBENGEBAUDE — VORHANDEN —

FLURSTUCKSGRENZE

FLURSTUCKSNUMMER
GRENZE DES RAUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES

WEITERE/SONSTIGE FESTSETZUNGEN

ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER NUTZUNG
GRENZE DES ANDERUNGSBEREICHES
ZU ERHALTENDER BAUM
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STADT WARENDOR
BEBAUUNGSPLAN  NR.2.08

Gebiet zwischen Zumlohstrafle u. von- Ketteler-Strafie”

1. ANDERUNG

DATUM  : 312.1992
DEZ. IV / 61 STADTPLANUNGSAMT
MASSTAB - 1:500
BLATT  :1
AMTSLEITER :
STADT. DBERBAURAT GEZEICHNET - RENTMEISTER

DEZERNATS LEITER: | ]
0T ~BRUDIRERTON™

SACHBEARBEITER : NIESSE
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s. 2.08 / 2. Änderung im vereinfachten Verfahren
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